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Stade, Lk. Stade (Nds). Am späten Vormittag ge-
gen 11:10 h wurde der Feuerwehr und der Polizei 
eine Rauchentwicklung aus einem Betriebsge-
bäude am Stader Güterbahnhof gemeldet.

Als die ersten Einsatzkräfte nach kurzer Zeit am 
Einsatzort eintrafen, drang dichter Qualm aus 
den Fenster im Bürotrakt des Gebäudes.

Da zunächst nichts ausgeschlossen werden konnte, 
dass sich noch Personen in dem Gebäude aufhalten, 
wurde Großalarm für alle Ortsfeuerwehren und Züge 
der Stadt Stade gegeben.

100 Feuerwehrleute rückten am Einsatzort an und 
nahmen teilweise unter umluftunabhängigem Atem-
schutz die Löscharbeiten vor.

Durch das schnelle Eingreifen konnte ein Übergrei-
fen des Brandes auf die an den Bürotrakt angrenzen-
de Betriebshalle, des derzeit leerstehenden Gebäu-
dekomplexes verhindert werden.

Mit der Drehleiter und einer Wärmebildkamera wur-
de anschließend noch nach Brandnestern gesucht.

Letztlich stellte sich heraus, dass sich keine Perso-
nen in dem Gebäude aufhielten, verletzt wurde bei 
dem Feuer niemand, der vorsorglich mit eingesetzte 
Rettungsdienst brauchte nicht eingreifen. 

Die Straße „Am Güterbahnhof“ sowie die neben dem 
Brandobjekt entlangführende Bahnstrecke der In-
dustriebahn Stade mussten für die Zeit der Löschar-
beiten für eine Stunde gesperrt werden, zu nennens-
werten Verkehrsbehinderungen kam es dabei aber 
nicht.

Polizeibeamte und Tatortermittler der Stader Wache 
nahmen noch vor Ort die ersten Ermittlungen zur 
Brandursache auf. 

Die Polizei sucht Zeugen, die Beobachtungen ge-
macht haben, die mit dem Ausbruch des Brandes in 
Verbindung stehen könnten. Diese werden gebeten, 
sich unter der Rufnummer 04141-102215 bei der St-
ader Polizei zu melden.
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